
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SERNATUR Region Coquimbo 

Matta 461, of. 108, La Serena, Chile Folgen 

Sie uns in unseren sozialen Netzwerken: 

Nationaler Tourismusdienst | Chile 

Ausgabe Januar 2023. Die Produktion erfolgte mit Mitteln des FNDR 2022. 
Kostenlose Verteilung  
Nicht zum Verkauf 

SERNATUR 
Región de 
Coquimbo 

Ministerio do 

Economía, 

Fomento y Turismo 

SERNATUR 

Ministerio de 
Economía. 
Fomento y 
Turismo 

Reiseziel LOS VILOS 

Nicht zum Verkauf Besuchen Sie 
unsere offizielle Website 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Scannen Sie den QR-Code 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Krankenwagen 131 

Polizei 133 

Feuerwehr 132 

Andenhilfekorps  136 

CITUC Vergiftungen (56-2) 635 6800 

sichere Beschwerde einreichen 4242 
 

Internationaler Flughafen  

Arturo Merino Benítez v5o 2) 278'J 00 J2 

Flughafen La Florida  

von La Serena Í5ó 51) 227 2oo2 

Busbahnhof in  

La Serena (5o 51) 222 45 73 

Busse des Rodoviario in Coquimbo  156 51) 231 43 40 
 

DIE REGION COQUIMBO UND IHRE GEMEINDEN 

Gemeinden 
1. Andacollo 

2. Canela 

3. Combarbalá 

4. Coquimbo 

5. Illapel 

6. La Higuera 

7. La Serena 

8. LosVilos 

9. Monte Patria 

10. Ovalle 

11. Paihuano 

12. Punitaquí 

13. Río Hurtado 

14. Salamanca 

15. Vicuña 

Maritime Berufung 

Ein Besuch des Prat-Kais ist unerlässlich, um die Spuren 

einer Vergangenheit zu erkennen, die ihn im 19. 

Jahrhundert zum wichtigsten Hafen der Region machte. 

Naturreservat Laguna 

Conchalí 

NÜTZLICHE DATEN 

Notfälle 

Wahl von Telefonnummern 

Los Vilos 
Verkehrstelefone 

Sie liegt 244 km südlich der 

Stadt La Serena und 226 km 

nördlich der Stadt Santiago an 

der Route 5 Nord. 

Im Norden mit der Gemeinde 

Canela, im Süden mit La 

Ligua, im Osten mit 

Salamanca und im Westen 

mit dem Pazifischen Ozean. 

Informationen 

Fremdenverkehrsamt, I. Gemeinde Los Vilos 

Caupolicán 435, Casa Rural, Los Vilos, (56 53) 235 30 84 

Durchwahl 695, cfidnaturismo@munilosvilos.cl 

Nicht zu verpassen 
Coquimbo Region 

Von Chile ins Ausland: 
Netzbetreiber + 0 + Landesvorwahl + Landesvorwahl + 
Ortsvorwahl + Rufnummer 

Feuchtgebiet an der Küste mit einzigartigen 

Eigenschaften, die es zu einem sehr vielfältigen 

Ökosystem machen. Eines der Ramsar-Gebiete in Chile. 

Es gibt einen Aussichtspunkt, einen Fußgängerweg und 

einen Picknickplatz. Mehr als 100 Vogelarten aus der 

nördlichen Hemisphäre rasten und nisten hier. 

Andere Stadt in Chile: Vorwahl + 

Rufnummer 

Vom Festnetz zum 

Mobiltelefon 

9 + Telefon 

Handy zu Festnetz 0 + Vorwahl 

+ Rufnummer 

Grenzen 

mailto:cfidnaturismo@munilosvilos.cl


EINFÜHRUNG 

Die Gemeinde Los Vilos ist das südliche Tor zur Region 

Coquimbo. Der Hauptort ist bekannt für seinen Strand und 

die lokale Gastronomie, die ihre Gäste mit Meeresfrüchten 

direkt aus dem Pazifik verwöhnt.  In Los Vilos befindet sich 

der Badeort Pichidangui, ein Ort der Entspannung und der 

Verbindung mit der Natur. Dieser Ort bietet uns 

Gastronomie, Wanderwege in einem Wald mit 

valdivianischem Charakter, der seine Besucher einhüllt und 

sie in den Süden Chiles versetzt. Dieses Erlebnis ist 

einzigartig und unvergleichlich, denn der Strand birgt 

Schätze, die man beobachten kann und die uns mit der 

Schönheit des Meeres verbinden. Die perfekte Symbiose 

zwischen Meer und Land zeigt sich in echten 

Naturschwimmbecken, wie zum Beispiel rund um die 

wunderbare Kirche Santa Teresa. 

Das Pupío-Tal wurde durch die Eisenbahn industriell 

erschlossen und hinterlässt heute wunderschöne 

Panoramablicke, gastronomische und kulturelle 

Traditionen, die in unserer Erinnerung weiterleben. Auf der 

Strecke kann man die historischen Tunnel besichtigen, die 

die Strecke mit dem Zentrum von Caimanes verbinden, dem 

ältesten Teil des Tals, der an Diego de Almagro erinnert. 

„Caimanes, auf den Spuren von Almagro “, ist ein Muss für 

Reisende. 

Das Quilimarí-Tal hingegen verbindet die gastronomische 
Kultur und die lokalen Bräuche mit den indigenen Vorfahren 
durch wunderbare Petroglyphen, die uns in die 
Vergangenheit führen. Quilimarí ist ein Tal der Energie und 
der Verbundenheit, das sich hervorragend zur Meditation 
eignet und die Energien mit Quarzbetten zu einer 
einzigartigen Erfahrung verbindet. Los Vilos ist eine 
Gemeinde zum Entdecken und Genießen. 



  
 

  
 

  
Oben Surfen in Chigualoco. Foto: Jhon Cordero Leiva. Mitte Las Conchas 
Bucht, Los Vilo. Unten Küstenstreifen von Los Vilos (Foto: Gemeinde von 
Los Vilos).  



LOS VILOS 

An der Küste befinden sich die Strände von Los Vilos und 

Playa Ñague sowie verschiedene Attraktionen wie das 

Feuchtgebiet Laguna Conchalí, der Reliktwald von Quereo, 

die Isla de Huevos und die Isla de Lobos, um nur einige zu 

nennen. Am Meer sticht die Costanera hervor, die an den 

Hauptstrand grenzt. Sie zeichnet sich durch ihre 

abwechslungsreiche Gastronomie aus, deren Zubereitungen 

auf Meeresressourcen basieren, wobei der Loco als typisches 

Produkt hervorzuheben ist. 

 

ATTRAKTIONEN DER REGION 

Strand von Los Vilos. Die Avenida Salvador Allende ist 

die Hauptschlagader der Küste, ideal für einen 

Spaziergang und um den Sonnenuntergang zu beobachten. 

Der Strand von Los Vilos hat eine Ausdehnung von 2,8 

Kilometern (km) und eignet sich zum Baden, 

Bodyboarden und Surfen. Im Süden des Strandes befinden 

sich die Buchten Las Conchas und San Pedro. 

 

Lagune Conchalí. Aufgrund seines empfindlichen 

Ökosystems ist das Küstenfeuchtgebiet Laguna Conchalí 

als Naturschutzgebiet und Ramsar-Gebiet eingestuft. Auf 

einer Fläche von 34 Hektar beherbergt es Flora und Fauna, 

sowohl auf dem Land als auch im Wasser, wobei 

einheimische und endemische Arten hervorstechen. Er ist 

ein idealer Ort für die Ornithologie, denn er ist ein 

Zufluchtsort für mehr als 100 Arten von einheimischen 

Vögeln und Zugvögeln. Er verfügt über einen kurzen 

Wanderweg und einen Picknickplatz. 

9 Zugang über den Hafen Punta Chungo, km 227 Panamericana Norte, 

Los Vilos.  

 

Andrónico Luksic Abaroa-Zentrum. Es handelt sich um 
ein Zentrum zur Verbreitung des Kupferbergbaus und der 
nachhaltigen Entwicklung, in dem die 
Produktionsprozesse in der Provinz Choapa, die aktuelle 
Verwendung des Minerals und seine Geschichte in der 
Region ausgestellt sind. Für Besucher werden kostenlose 
Führungen angeboten, die sowohl der Ausstellung als 
auch der Orientierung über die Lagune Conchalí dienen. 

Dienstag bis Samstag von 10 Uhr bis 18 Uhr. 

Sonntag und/oder Feiertage zwischen 11 und 18 Uhr. 
 



 

9 Zugang über den Hafen Punta Chungo, km 227 Panamericana Norte, 

Los Vilos.  



Chigualoco Strand. Es handelt sich um einen offenen 
Strand mit starkem Wellengang, der sich über anderthalb 
Kilometer erstreckt und günstige Bedingungen für das 
Fischen am Ufer, das Surfen und Bodyboarden bietet. 

 

Ñague Strand. Sie liegt etwa 8 km nördlich von Los 
Vilos, in der Bucht von Conchalí. Er ist hufeisenförmig 
angelegt und verfügt über einen windgeschützten Strand 
mit ruhigem Wellengang. Man erreicht ihn zu Fuß über 
eine Straße, die an die Panamericana angrenzt. Der 
Zugang ist kostenlos und erfolgt über eine Holztreppe. 
Von hier aus hat man einen Panoramablick auf die 
gesamte Bucht, in der es auch eine vielfältige Flora und 
kleine Inseln mit Seevögeln gibt. 

 

Salvador Allende Straße. Die Hauptpromenade von 
Los Vilos zeichnet sich durch die Anwesenheit des 
Hauptstrandes, der Fischerbuchten, des gastronomischen 
Marktes, eines Aquariums, kultureller Räume und der 
Skulpturen und Anker aus, die einen Teil der Geschichte 
der Stadt Los Vilos erzählen.Ideal, um einen Spaziergang 
zu machen und die Sonnenuntergänge zu genießen, 
entweder auf einer Wanderung oder mit dem Fahrrad. 

 

Bodegón Cultural von Los Vilos. Die Gesellschaft 
Bodegón Cultural de Los Vilos widmet sich der 
Verbreitung und Erhaltung des kulturellen Erbes der 
Provinz Choapa. Sie organisiert verschiedene 
Workshops, Ausstellungen und künstlerische 
Veranstaltungen auf nationaler Ebene. Das Gebäude 
rettet das alte Hafenlager von Los Vilos. Gegenwärtig 
verfügt es über eine eigene Keramikproduktionslinie, 
deren Ziel es ist, Werte für die Entwicklung einer lokalen 
Identität zu verbreiten und aufzubauen. 

Sommerzeitplan 

Dienstag bis Samstag 10 bis 19 Uhr 

Sonntag 10 bis 14 Uhr 

Winterzeitplan (März bis Dezember) 

Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr 

Samstag und Feiertage, zwischen 10.00 und 14.00 Uhr 

Eintritt frei 

 

Quereo Mastodon-Skulptur. Es handelt sich um eine 
wichtige Skulptur, die an die Entdeckung der 
archäologischen Stätte von Quereo erinnert, die 2 km 
südlich von Los Vilos liegt. Dort wurden die Überreste 
eines Mastodons und anderer Spezies gefunden, die 



12.000 Jahre alt sind, was sie zu einer der wichtigsten 
Stätten der amerikanischen Vorgeschichte macht. Dieses 
Werk stammt von dem Viloer Bildhauer Rodolfo 
Bucherenick. 

9 Es befindet sich in der Avenida Salvador Allende, zwischen dem 

Aquarium und der Casa de la Cultura. 

Lebensimpuls-Skulptur. Es handelt sich um ein Werk des 
bekannten Bildhauers und Preisträgers des Nationalen 
Preises für plastische Kunst 2009, Federico Assler Brown. 
Assler, ein Pionier in der Herstellung von Beton, schuf 
eine Skulptur, deren abstrakte Form an eine große Welle 
erinnert und mit dem Bug eines Schiffes oder den Initialen 
der Stadt Los Vilos assoziiert wird. 

9 Es befindet sich in der Avenida Salvador Allende, direkt neben dem 

Arturo Prat-Pier. 

Städtische Aquarienbrüterei. Es handelt sich um ein 
renoviertes Zentrum, in dem die Kinder das Leben der 
Meerestiere kennen lernen und mit ihnen interagieren 
können, um auf diese Weise spielerisch die Pflege und den 
Schutz der Meeresökosysteme zu fördern. 

9 Es befindet sich in der Avenida Salvador Allende, auf der linken Seite 

der Hafenverwaltung von Los Vilos. 

Haus der Kultur. Es ist das größte Kulturzentrum der 
Kommune und bietet alle Arten von Kunst- und 
Kulturveranstaltungen. Hier finden Workshops, Kurse, 
Seminare, Ausstellungen, Konzerte, Kino usw. statt. Es ist 
ein Raum, der der Gemeinde und den Touristen, die die 
Stadt besuchen, offensteht. 

 

9 Es befindet sich in der Avenida Salvador Allende 1413. Geöffnet von    

Montag bis Freitag von 08:30 bis 14:00 Uhr und von 15:00 bis 17:45 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.  

 

Arturo Prat Kai. Altes Hafengebäude aus dem 19. 
Jahrhundert, das für das Be- und Entladen von Produkten 
genutzt wurde. Bis Mitte des 20. Jahrhunderts war es das 
wichtigste Export- und Importzentrum der Gemeinde und 
war damals mit einem architektonischen Erbe verbunden, 
das im historischen Zentrum der Stadt vorhanden war und 
aus alten Lagerhäusern und Verwaltungsgebäuden wie 
dem Bodegón Cultural, den städtischen Lagerhäusern und 
dem Streeter-Haus bestand. Es befindet sich in der 
Avenida Salvador Allende und ist eine typische Attraktion 
des Hafenviertels. 

 



 

Los Lobos Platz. Er ist die wichtigste Grünfläche der Stadt 
und liegt zwischen den Straßen Colo Colo, Elicura, 
Lincoyán und Galvarino. In seiner Mitte befindet sich ein 
besonderer Teich, der die Insel Lobos symbolisiert, und 
an seiner Südseite befindet sich ein kleines Amphitheater. 
Zu seiner Flora gehören Palmen und Kiefern, aber auch 
einheimische Arten wie Kakteen und Puyas. In der 
Umgebung befinden sich die Kirche Nuestra Sra. del 
Carmen, das Stadion von Chile Deportes und die Schule 
der alten Männer von Los Vilos. 

 

San Pedro Bucht. Es ist die älteste Bucht des Ferienortes 
Los Vilos, da die ersten Bauten aus dem Jahr 1952 
stammen. Es bietet eine Vielzahl von Meeresfrüchten wie 
Fisch, Meeresfrüchte und geräucherte Produkte an. Es 
verfügt auch über ein eigenes Restaurant. Jedes Jahr am 
29. Juni wird in den Räumlichkeiten das Fest von San 
Pedro, dem Schutzpatron der Fischer und 
Meeresmenschen, gefeiert. 

9 Es befindet sich an der Avenida Salvador Allende, auf der Südseite 

des Hauptstrandes von Los Vilos. 

Bucht Las Conchas. Es befindet sich an der südlichen 
Grenze der Avenida Salvador Allende. Es verfügt über ein 
Restaurant und Verkaufsstände, an denen Sie 
Meeresfrüchte probieren können. Von hier aus kannst du 
die Insel der Eier sehen. 

Die Eierinsel. Es liegt etwa 800 Meter westlich von Los 
Vilos. Mit einer Fläche von 7 km ist sie die größte Insel 
der Gemeinde und verdankt ihren Namen einer 
bedeutenden Population von Seevögeln (vor allem 
Möwen), die dort nisten. Dieses Naturschutzgebiet ist 
auch die Heimat anderer Arten wie Pinguine und 
Seelöwen. Es kann bei Bootsfahrten beobachtet werden, 
die von der Bucht San Pedro aus starten. 

Eierinsel. Es liegt 3 km südlich der Stadt Los Vilos und ist 
eine kleine Insel, auf der 1.500 Seelöwen (Otaria 
flavescens) leben. Diese Art kann 2,50 Meter (m) groß und 
300 Kilogramm (kg) schwer werden. Von der Küste aus 
lässt er sich in seiner Tierwelt hervorragend beobachten, 
da die Insel etwa 200 m entfernt liegt. vom Ufer entfernt. 
Der Zugang erfolgt über eine unbefestigte Straße von der 
Quereo-Schlucht aus, die später sandig wird, bevor sie die 
Insel erreicht.



Taucherskulptur. Es ist eine Hommage an die Arbeit der 
Seemänner, die sich in der schweren und gefährlichen Kleidung 
des letzten Jahrhunderts in die Tiefe wagten. Dies ist eines der 
Werke des Bildhauers Rodolfo Bucherenick Zuñiga. 

9 Es befindet sich an der Avenida Salvador Allende, neben der Avenida Los 

Vilos. 

 

Oben Mastodon-Skulptur, Autor Rodolfo Bucherenick. Mitte Gastronomie mit 
Meeresprodukten. Werbekampagne #voyalosvilos. Unten Quarzbetten. Foto: 
Gemeinde Los Vilos



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Gemeinde Los Vilos, Coquimbo-Region 

Touristenkarte der Inneren Täler 

Stadtkarte von 
Los Vilos  



 

Gemeinde 

LOS VLOS 
TOURISTENBÜRO 



PUPIO-TAL 

PICHIDANGUI 

Sein Name bedeutet „kleines Floß“ und stammt aus dem 

Mapudungun-Wortschatz: Pichi: klein und dangui: Floß. 

Das 30 km südlich von Los Vilos gelegene Ort heißt 

Besucher aus dem Süden willkommen. Es verfügt über 

einen wunderschönen Strand mit ruhigem, flachem 

Wasser, wo Wassersportarten wie Windsurfen und 

Kanufahren sowie Unterwasseraktivitäten wie Tauchen 

und Sportfischen ausgeübt werden können. 

Im Hafen liegen die Yachten rund um die Isla de Locos, 

ein Reservat für Seevögel, Pinguine und Chungungos. An 

der Uferpromenade gibt es eine Fußgängerpromenade 

mit einem Kunsthandwerkermarkt, die Bucht 

Pichidangui und weiter südlich die Kirche La Roca, die 

sich durch ihre einzigartige Architektur auszeichnet. Der 

Ort ist über zwei Routen erreichbar, von der Route 5 Nord 

bei Kilometer 196 und 199. Das Angebot an 

Unterkünften ist vielfältig und reicht von 

Campingplätzen über Hütten und Gasthöfe bis hin zu 

Motels und Hotels. 

 

 

 

Fußgängerweg. Er grenzt an die Fischerbucht und 

besteht aus einer Esplanade mit behindertengerechtem 

Zugang und Grünflächen mit lokaler Flora. Im Sommer 

findet hier auch eine Handwerksmesse statt, auf der 

Produkte aus Fischleder, Mineralien, Webarbeiten und 

Holzhandwerk angeboten werden. 

9 Der Zugang erfolgt über die Avenida Costanera. 

 

 



Fischerbucht. Schöne Bucht, die im Sommer sehr 

belebt ist und die Möglichkeit bietet, Bootsausflüge zur 

Isla de Locos zu unternehmen, um Humboldt-Pinguine 

zu beobachten. Es ist auch möglich, frische 

Meeresfrüchte, Ceviches, Meeresspezialitäten und 

Empanadas zu kaufen. 

9 Der Zugang erfolgt über den Paseo Peatonal de Pichidangui oder die 

Avenida Costanera. 

Insel de Locos. Das Ökosystem der Insel beherbergt 

eine bedeutende Anzahl von Tieren, die für die Region 

charakteristisch sind, und es ist möglich, Seelöwen und 

Chungungos (der kleinste Otter der Welt) zu 

beobachten. Auffallend ist auch die Anwesenheit von 

Humboldt-Pinguinen, Reihern und Albatrossen. 

Während der Sommersaison und an langen 

Wochenenden werden Bootsausflüge angeboten, bei 

denen die Touristen die Lebensweise dieser Tierarten 

beobachten können. 

Kirche St. Theresia. Es befindet sich an der Avenida 

Costanera südlich von Pichidangui auf einem 

Felsvorsprung. Sein Fundament besteht nur aus Steinen 

und Zement, und an den Seiten hat es große Fenster, die 

einen Panoramablick auf die felsige Küste bieten. Sie 

ist sonntags geöffnet.  

9 Sie befindet sich in der Avenida Costanera, südlich von Pichidangui. 

Santa Inés Berg. Mit seinen 713,8 Hektar gilt es als 

Naturschutzgebiet, da es sich um einen Olivillo-Wald 

des valdivianischen Typs handelt, der dank eines 

Mikroklimas erhalten bleibt, das durch das 

Vorhandensein eines Wasserausgleichsregimes 

aufgrund der Einflüsse des Küstennebels und der 

örtlichen Topografie entsteht. Ideal für Wanderungen 

mittleren Niveaus oder Fahrradabfahrten für die 

Abenteuerlustigen.  



 

 
Tunnel Las Palmas-El Quelón. Foto: Stadtverwaltung Los Vilos.  

 

Cristales La Esperanza, Tilama. Kampagne zur Förderung des 
Tourismus #voyalosvilos.  

Höhle von Quintrala. Es handelt sich um eine 100 

Meter lange natürliche Höhle mit einem Ausgang zum 

Meer, die sich auf der Halbinsel Punta Quelén im 

Norden von Pichidangui befindet. Ihr Name geht auf 

eine Legende aus der Kolonialzeit zurück, als das 

Gebiet von Pichidangui zur Longotoma-Hacienda 

gehörte, deren Besitzerin Doña Catalina de los Ríos y 

Lisperguer, besser bekannt als „Quintrala“, war. Die 

Legende besagt, dass diese Frau mit ihrem starken 

Charakter und ihrer einzigartigen Schönheit viele 

Liebhaber dazu brachte, sich in sie zu verlieben, die 

ihrem Charme erlagen, um zu bekommen, was sie 

brauchte, und die sie dann in die Höhle brachte, um sie 

zu foltern und ins Meer zu werfen. 

 



 

QUILIMARI-TAL 

Gegenüber von Pichidangui, gegenüber der Bergkette, 

liegt das zauberhafte Quilimarí-Tal, ein Land mit starken 

bäuerlichen Traditionen und überraschenden 

mineralischen, archäologischen und bahntechnischen 

Schätzen. Entlang des Flusses, der ihm seinen Namen 

gibt, verläuft eine Wellness- und Gesundheitsroute, die 

mit Quarz verbunden ist, einem attraktiven Mineral für 

den Spezialtourismus, der immer beliebter und gefragter 

wird. 

 

9 Die Zufahrt erfolgt von km 200 der Route 5 North, die mit der 

Route D-875 verbunden ist. 

Gemeinde Quilimari. Sein Name ist eine Abwandlung 

des Mapudungun „Küla“: drei und Mari: zehn, also 

dreißig. Es liegt 25 km südlich von Los Vilos und ist 

ein historisches Dorf, das Tor zum Quilimari-Tal. In 

diesem Ort gibt es kulturelle Überreste aus der 

Kolonialzeit, wie die traditionellen Bräuche des 

Dreschens, des Rodeos und des Gesangs an Gott und 

die Menschen, ein religiöser Ausdruck, der seit über 

400 Jahren überdauert hat. Es gibt eine Kirche aus dem 

Jahr 1789, in die Bücher mit kirchlichen 

Aufzeichnungen aus dem 18. Das Fest der Virgen del 

Carmen de Palo Colorado wird in dieser Kirche jeden 

16. Juli gefeiert. 

9 Die Zufahrt erfolgt von der Ruta 5 Norte bei Kilometer 169. 

Gemeinde Guangualí. Sein Name leitet sich von einer 
Abwandlung von Mapudungún ab: Wawan: 
minderwertiger Weizen und Lif: leer, eine 
Bezeichnung, die auf das Vorhandensein indigener 
Müllereizentren in den stillen Steinen zurückgeführt 
werden kann, die in der Ortschaft vorhanden sind. Der 
Ort liegt 14 km östlich von Quilimarí und ist ein kleines 
Bauerndorf, das sich durch die Herstellung von 
Avocados, Keramik, Steingut und Holzhandwerk 
auszeichnet und in den Figuren von Haus- und 
Wildtieren vorherrschen. 

9 Der Zugang erfolgt über die Route durch das Quilimari-Tal. 

 



Wellness- und Gesundheitsroute. Quarz ist ein 
Mineral, das für seine energetischen Eigenschaften 
bekannt ist und in diesem Tal in Hülle und Fülle 
vorkommt. Whirlpools und Quarzbetten, Sonotherapie 
mit Quarzschalen und Quarzläden sind nur einige der 
Angebote, die im gesamten Tal zur Verfügung stehen, 
ebenso wie spezialisierte ganzheitliche Zentren, unter 
denen das renommierte Casa Guangualí hervorsticht. 
Sie bietet Unterkunft und ganzheitliche Behandlungen 
zur Heilung von Körper und Geist. Die Route umfasst 
Unterkunft, Verpflegung und Campingdienste sowie 
geplante Besuche von Petroglyphenpfaden und 
Felskunst. 

Culimo-Stausee. Künstliche Lagune, in der sich das 
Wasser des Flusses sammelt, der durch das Quilimarí-
Tal fließt. Sie ist ein großartiger Ort für Naturfotografie 
und, bei günstigen Bedingungen, für das Sportfischen. 

 
9 An der Nordseite des Parks befinden sich die Petroglyphen von 

Culimo. 

Petroglyphen von Tilama. Sie entsprechen den 

Felszeichnungen der Molle-, Diaguita- und Diaguita-

Inka-Kulturen, die zwischen 5.000 und 470 Jahren vor 

unserer Zeitrechnung entstanden sind, insbesondere 

Masken, anthropomorphe, zoomorphe und abstrakte 

Motive. Die Petroglyphen von Tilama, Pangalillo und 

Culimo befinden sich in der Nähe der gleichnamigen 

Orte im Quilimari-Tal. In den Ortschaften kann man sie 

auf kurzen Wegen zu Fuß erreichen. 

Skulptur der Diaguita-Frau. Das Werk des 

Bildhauers Rodolfo Bucherenick steht in der Nähe des 

Dorfes Tilama. Die Skulptur ist eine Hommage an die 

Arbeit der Frauen des Tals und bildet den Mittelpunkt 

eines Aussichtspunkts, der ideal für Panoramafotos ist. 

 

 

 

 

 



Lo Muñoz Museum. Im Rancho de Los Almendros, 5 

km östlich von Guangualí gelegen, befindet sich das 

einzige Museum der Gemeinde. Es verfügt über eine 

Privatsammlung mit archäologischen, 

paläontologischen, natürlichen, ländlichen und 

religiösen Fundstücken, die die Geschichte des 

Quilimarí-Tals erzählen. Dazu gehören Ammonoide, 

verschiedene Mineralien, einheimische Gefäße, 

einbalsamierte Tiere und ländliche Altertümer.  Neben 

dem Museum gibt es einen Laden mit Kunsthandwerk, 

Souvenirs, Honig und Heilkräutern sowie ein 

Restaurant und Quarzbetten. 

 

Gutshof Palo Colorado. In diesem Landgut, das sich 

zu beiden Seiten der Panamericana erstreckt, wurde die 

Figur der Jungfrau von Palo Colorado in einem Baum 

gefunden, was zu einer religiösen Legende mit den 

eifrigsten Anhängern in der Gegend führte. Ihr zu 

Ehren gibt es eine Einsiedelei. Das Landgut bietet eine 

Reihe von touristischen Dienstleistungen an, wie z. B. 

Meerwassergläser und Ausflüge in einen Urwald. Es 

gibt einen Handwerksladen, ein Gewächshaus und ein 

Restaurant. 

 

Keramikhandwerk aus Steinzeug. Entlang der 
Route durch das Quilimari-Tal gibt es mehrere 
Werkstätten, die sich dem Entwurf und der Herstellung 
von Kunsthandwerk aus Steingut widmen, das sich durch 
seine Farben und Muster auszeichnet, die auf die lokale 
Flora und Fauna anspielen. Es wird hauptsächlich von 
Kunsthandwerkerinnen hergestellt, die sich dieser 
sandigen Tontechnik verschrieben haben, die in einem 
Ofen bei 1.200 bis 1.400 Grad Celsius gebrannt wird. 

Route des Kulturerbes El Quelón, Tilama-
Caimanes. Diese Route rettet die großartige 
Ingenieursarbeit der alten Eisenbahn, die zwischen 
Quelón und Caimanes neun Nationale Denkmäler 
aufweist, darunter Tunnel und Brücken aus Stein und 
Metall. Sie beginnt im Süden am Las Palmas-Tunnel und 
verläuft entlang der Route D-27-E, die Tilama 
durchquert, bis sie Caimanes erreicht.



 

 
Rat. Bevorzugen Sie bei Sernatur registrierte und 

zertifizierte Anbieter von touristischen Dienstleistungen. 
Die Registrierung für Beherbergungs- und 
Abenteuertourismusdienstleistungen ist gemäß dem 
Tourismusgesetz Nr. 20.423 obligatorisch. 

Besuchen Sie: serviciosturisticos.sernatur.cl 


